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Rechtsverordnung 
zur Änderung der Dritten Verordnung zur Änderung 

und Ergänzung des Kirchenbesoldungsgesetzes 
(Reisekostenverordnung - RKVO-NEK) 

,,(1) Bei dienstlich angeordneter Teilnahme an Aus-, Fort- und 
Weiterbildungsveranstaltungen erhält der Mitarbeiter 

vom 29. August 1989 

Die Kirchenleitung hat aufgrund von § 2 Abs. 2 Satz 2 des 
Kirchenbesoldungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vorn 12. März 1986 (GVOBl. S. 81), zuletzt geändert durch das 
Kirchengesetz vorn 28. Januar 1989 (GVOBI. S. 35), im Einverneh­
men mit dem Hauptausschuß der Synode folgende Rechtsverord­
nung erlassen: 

§ 1

Die Reisekostenverordnung - RKVO-NEK - vom 8.1.1980 
(GVOBl. S. 61) wird wie folgt geändert: 

In § 1 Nr. 4 erhält Absatz 1 Satz 1 (Satzanfang bis Buchstabe a) 
des in Anführung zitierten Textes folgende Fassung: 

a) ... ". 

§2

Diese Rechtsverordnung tritt am 1. September 1989 in Kraft. 

KL.-Nr. 549/89 

Kiel, den 11. September 1989 

Die Kirchenleitung 

Prof. D. Krusche 
Bischof 
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Bekanntmachungen 

Bekanntgabe eines neuen Kirchensiegels 

Kiel, den 14. September 1989 

Kirchengemeinde: Ulsnis 
Kirchenkreis: Angeln 
Die Umschrift des Kirchensiegels lautet: Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Ulsnis. 

Nordelbisches Kirchenamt 

Kram er  

Az.: 9153 Ulsnis - R l/R 3 

Ungültigkeitserldänmg eines Dienstausweises 

Kiel, den 12. September 1989 

Der Dienstausweis Nr. 475, ausgestellt am 15.4.1983 vom Diako­
nischen Werk des Kirchenkreises Kiel für die Altenpflegerin Gudrun 
Krebbcr wird hiermit für ungültig erklärt. 

Az.: 22020 - P 2 

Norde!bisches Kirchenamt 

i.A. Herrmann

KoUekten im Jahre 1990 

Nach Artikel 79 Nr. 1 Buchst. k der Verfassung der Nordelbi­
schen Ev.c Luth. Kirche hat die Kirchenleitung am 12. September 
1989 den nachstehend abgedruckten Kollektenplan für das Jahr 
1990 beschlossen. 

Hinsichtlich der Durchführung der Kollekten gilt die Rechtsver­
ordnung über das Kollektenwesen (Kollektenordmmg) vom 11. 
April 1978 (GVOBl. S. 351). Besonders weisen wir auf § der 
Kollektenordnung hin. Danach wird die Kollekte an der in der 
Gottesdienstordnung vorgesehenen Stelle, in der Regel als Dank­
opfer während des Liedes nach dem Kanzelsegen eingesammelt, 
nachdem sie mit ihrer Zweckbestimmung abgekündigt worden ist. 

Eine allgemein verbindliche Kollekte darf nicht mit Kollekten für 
andere Zwecke verbunden werden. Neben der während des Gottes­
dienstes eingesammelten Kollekte kann am Ausgang der Kirche 
eine zusätzliche Beckensammlung durchgeführt werden. Über deren 
Zweckbestimmung, die bekanntzugeben ist, beschließt der Kirchen­
vorstand. 

Dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes ist zusätz­
lich ein Sonderdruck des Kollektenplans 1990, der sich aus dem 
Blatt herausnehmen läßt, für den Gebrauch in der Sakristei beigefügt. 

Nordelbisches Kirchenamt 

im Auftrag: 

Dr. Hach 

Az.: 81600 - T HIT 1 
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KOLLEKTENPLAN 1990 

der Nordeibischen Evangelisch-Lutherischen Kirche 

Lfd. 
Nr. Datum Tag der Einsammlung Zweckbestimmung 

1. 1. Januar 1990 Neujahrstag offen.'"" 

2. 6. Januar 1990 Tag der Erscheinung des Herrn: o ffen
Epiphanias 

3. 7. Januar 1990 1. Sonntag nach Epiphanias offen

4. 14. Januar 1990 2. Sonntag nach Epiphanias Stadtmissionen (Hamburg und Kiel) 

5. 21. Januar 1990 3. Sonntag nach Epiphanias Christlicher Blindendienst/Familienhilfe (N ordelbisches 
Diakonisches Werk/Frauenwerk) 

6. 28. Januar 1990 4. Sonntag nach Epiphanias N ordelbische Bibelgesellschaften/Bibelverbreitung in der Welt 

7. 4. Februar 1990 Letzter Sonntag nach Epiphanias Arbeit an Suchtgefährdeten (Diakonisches Werk/ 
Träger der Suchtkrankenarbeit) 

8. 11. Februar 1990 3. Sonntag vor der Passionszeit: Einrichtungen der Jugendhilfe (Jugendgemein-
Septuagesimae schaftswerk, St. Nikolaiheim Sundacker, 

Marienhof Wyk/Föhr) 

9. 18. Februar 1990 2. Sonntag vor der Passionszeit: Diakonissenanstalten Flensburg und Alten Eichen Hamburg 
Sexagesimae

10. 25. Februar 1990 Sonntag vor der Passionszeit: Bahnhofsmission (Schleswig-Holstein, Altona, Hamburg) 
Estomihi 

11. 4. März 1990 1. Sonntag der Passionszeit: Rauhes Haus Hamburg, Diakonissen-Mutterhaus 
Invokavit Hamburg-Volksdorf 

12. 11. März 1990 2. Sonntag der Passionszeit: o ffen; Empfehlung Gustav-Adolf-Werk 
Reminiszere

13. 18. März 1990 3. Sonntag der Passionszeit: Partnerarbeit und Stätten des kirchlichen Wiederaufbaus 
Okuli in der DDR 

14. 25. März 1990 4. Sonntag der Passionszeit: Diakoniewerk Kropp, Diakonie-Schwesternschaft 
Lätare Bethesda Hamburg 

15. 1. April 1990 5. Sonntag der Passionszeit: Nordelbische Bibelgesellschaften/Bibelverarbeitung 
Judika in der Welt 

16. 8. April 1990 6. Sonntag der Passionszeit: o ffen
Palmarum

17. 12. April 1990 Gründonnerstag offen 

18. 13. April 1990 Karfreitag Landesverein für Innere Mission, Rickling 

19. 15. April 1990 Ostersonntag N ordelbisches Missionszentrum 

20. 16. April 1990 Ostermontag o ffen; Empfehlung: Martin-Luther Bund

21. 22. April 1990 1. Sonntag nach Ostern: offen
Quasimodogeniti

22. 29. April 1990 2. Sonntag nach Ostern: offen 
Miserikordias Domini

23. 6. Mai 1990 3. Sonntag nach Ostern: offen
Jubilate

24. 13. Mai 1990 4. Sonntag nach Ostern: offen 
Kantate

25. 20. Mai 1990 5. Sonntag nach Ostern: offen
Rogate

26. 24. Mai 1990 Christi Himmelfahrt offen 

27. 27. Mai 1990 6. Sonntag nach Ostern: offen 
Exaudi

28. 3. Juni 1990 Ffingstsonntag Ökumenisches Opfer (Projekt der Ökumenischen Zentrale) 

29. 4. Juni 1990 Ffingstmontag o ffen; Empfehlung: ,,Glaube in der 2. Welt"

30. 10. Juni 1990 Tag der Heiligen Dreifaltigkeit: Diakonisches Werk der EKD 
Trinitatis 

31. 17. Juni 1990 1. Sonntag nach Trinitatis Innerkirchliche Aufgaben der VELKD 

32. 24. Juni 1990 2. Sonntag nach Trinitatis offen; Empfehlung: Johanniter-Unfallhilfe
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Lfd. 
Nr. Datum 

33. 1. Juli 1990

34. 8. Juli 1990

35. 15. Juli 1990

36. 22. Juli 1990

37. 29. Juli 1990

38. 5. August 1990

39. 12. August 1990

40. 19. August 1990

41. 26. August 1990

42. 2. September 1990

43. 9. September 1990

44. 16. September 1990

45. 23. September 1990

46. 30. September 1990

47. 7. Oktober 1990

48. 14. Oktober 1990

49. 21. Oktober 1990

50. 28. Oktober 1990

51. 31. Oktober 1990

52. 4. November 1990

53. 11. November 1990

54. 18. November 1990

55. 21. November 1990

56. 25. November 1990

57. 2. Dezember 1990

58. 9. Dezember 1990

59. 16. Dezember 1990

60. 23. Dezember 1990

61. 24. Dezember 1990

62. 25. Dezember 1990

63. 26. Dezember 1990

64. 30. Dezember 1990

65. 31. Dezember 1990

GVOBI. 1989 Nr. 19 

Tag der Einsammlung 

3. Sonntag nach Trinitatis

4. Sonntag nach Trinitatis

5. Sonntag nach Trinitatis

6. Sonntag nach Trinitatis

7. Sonntag nach Trinitatis

8. Sonntag nach Trinitatis

9. Sonntag nach Trinitatis

10. Sonntag nach Trinitatis

11. Sonntag nach Trinitatis

12. Sonntag nach Trinitatis

13. Sonntag nach Trinitatis

14. Sonntag nach Trinitatis

15. Sonntag nach Trinitatis
Tag der Erzengels Michael und aller
Engel

16. Sonntag nach Trinitatis
Erntedankfest

17. Sonntag nach Trinitatis

18. Sonntag nach Trinitatis

19. Sonntag nach Trinitatis

20. Sonntag nach Trinitatis

Gedenktag der Reformation 

21. Sonntag nach Trinitatis

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Bußtag 

Letzter Sonntag des Kirchenjahres 

1. Sonntag im Advent

2. Sonntag im Advent

3. Sonntag im Advent

4. Sonntag im Advent

Heiligabend 

1. Weihnachtstag

2. Weihnachtstag

Sonntag nach Weihnachten 

Altjahrsabend 

Zweckbestimmung 

Martin-Luther- Bund 

offen

Nordelbisches Missionszentrum 

omf� 

Lutherischer Weltdienst (Projekt des Lutherischen Weltbundes) 

Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 

offen 

Versöhnungsarbeit zwischen Juden und Christen in Palästina 

offen 

Besondere gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 

Partnerkirchen Greifswald, Mecklenburg, Ephorie Zwickau 

Evangelische Stiftung Alsterdorf, Diakonissenhaus Jerusalem 
Hamburg 

Gustav-Adolf- Werk 

offen; Empfehlung: Brot für die Welt 

offen; Empfehlung: Weißer Ring e.V.

Fonds für Gerechtigkeit und Versöhnung (VELKD) 

N ordelbische Seemannsmission 

Pflegerische Dienste (Heim Vorwerk Lübeck, Stiftung 
Anscharhöhe Hamburg, Martha-Stiftung Hamburg) 

offen; Empfehlung: Martin-Luther-Bund

Wahlkollekte (für welches der drei Projekte gesammelt 
werden soll, ist vom Kirchenvorstand zu beschließen) 
a) Ökumenische Arbeit den Nordelbischen Jugendpfarramtes
b) Beratungs- und Betreuungarbeit für Aussiedler (Nordelbisches 

Diakonisches Werk)
c) Aktion „Neu anfangen" (Gemeindedienst der Nordelbischen 

Evangelisch-Lutherischen Kirche)
Anmerkung: Wird eine Zweckbestimmung nicht angegeben, 

so fließt die Kollekte dem Projekt a) zu. 

offen

offen; Empfehlung: Dienste der Versöhnung 
(Kriegsgräberfürsorge, Friedensdienste, amnesty international) 

offen*

Partnerkirchen Greifswald, Kirchenkreis Rostock-Land, 
Ephorie Zwickau 

Brot für die Welt 

offen; Empfehlung: Berufsbildungswerke 
(Theodor-Schäfer-Berufsbildungswerk Husum, 
Bugenhagen-Berufsbildungswerk Timmendorfer Strand) 

offen; Empfehlung: Evangelischer Bund 

offen

Brot für die Welt 

offen

offen; Empfehlung: Gustav-Adolf-Werk 

offen 

des Diakonischen Werkes 

* A111mi�rk:un.� zu lfd. Nr. 55: Sofern an diesem Tag eineEröff­
nungsveranstaltung der Aktion „Brot für die Welt" st:attt1n,,:h<;t,
wird empfohlen, für diese Aktion zu sammeln.
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Stellenausschreibungen 

Ffarrstellenausschreibungen: 

In der Kirchengemeinde Albersdorf im Kirchenkreis Süderdith­
marschen wird die 1. Ffarrstelle vakant und ist zum 1.5.1990 mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Der gegenwärtige 
Pfarrstelleninhaber geht nach 12jähriger Tätigkeit in den Ruhe­
stand. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Zur Ev.-Luth. Kirchengemeinde Albersdorf (Luftkurort) gehören 
3 Ffarrstellen. Der Bezirk der 1. Pfarrstelle (Nordbezirk) umfaßt ca. 
2.300 Gemeindeglieder und setzt sich aus einem Teil Albersdorf 
und einigen nördlich gelegenen Dörfern zusammen. Der Predigt­
dienst wird von allen drei Pastoren im Wechsel an 3 Predigtstätten 
vollzogen: An der St. Remigius- Kirche aus dem 11. Jahrhundert in 
Albersdorf, an der Kirche in Schafstedt und dem Gerneindehaus in 
Bunsoh. Kindergarten und Gemeindeschwesternstation sind in 
kirchlicher Trägerschaft. Die Kirchenmusik und die Kinder-, 
Jungschar-, Jugendarbeit werden hauptamtlich wahrgenommen. 
Ein geräumiges Pfarrhaus steht in Albersdorf zur Verfügung. Grund-, 
Haupt- und Realschule sind am Ort. Die Gymnasien in Meldorf 
und Heide sind verkehrsgünstig zu erreichen. W ir erwarten eine 
Pastorin bzw. einen Pastor, die bzw. der sich dem ländlichen 
Bereich und seiner Bevölkerung verbunden weiß und mit den 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern das 
Evangelium verkünden und die Gemeinde aufbauen möchte. Bewer­
bungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf sind zu 
richten an den Propst des Kirchenkreises Süderdithmarschen, 
Klosterhof 19, 2223 Meldorf. 

Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Aus­
künfte erteilen Pastor Gerhard Müller-Krumwiede, Albersdorf, Tel. 
04835/3 40, der stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstandes, 
Herr Hinrich Kruse, Hollenborn, Tel. 04835/238, sowie Propst 
Klaus Jürgen Horn, Klosterhof 19, 2223 Meldorf, Tel. 04832/67 41 
bzw. 67 43. Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erschei­
nen dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Albersdorf (1) - P III/P 2 

Die neu errichtete Pfarrstelle des Kirchenkreises Neumünster für 
die Seelsorge an der Rheumaklinik in Bad Bramstedt ist erstmalig 
zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Berufung des Kirchen­
kreisvorstandes auf Zeit. 

In der Rheumaklinik werden regelmäßig ca. 1.000 Patienten 
stationär und ambulant versorgt. Erwünscht ist eine enge Zusam­
menarbeit mit der Kirchengemeinde Bad Bramstedt, insbesondere 
mit den drei Gemeindepastoren, die bisher die Seelsorge wahrge­
nommen haben. 

Gesucht wird ein Pastor oder eine Pastorin mit längerer seelsor­
gerlicher Erfahrung. Bei der Beschaffung einer Wohnung wird Hilfe 
angeboten. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Neumün­
ster, Am Alten Kirchhof 5, 2350 Neumünster. Weitere Unterlagen 
sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilt Propst Jür­
gensen, Am Alten Kirchhof 10, 2350 Neumünster, Tel. 04321/4 98-34 
oder Pastor Steingräber, An der Kirche 2, 2357 Bad Bramstedt, Tel. 
04192/18 48. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Rheumaklinik Bad Bramstedt - P II/P 2 

In der Apostel-Kirchengemeinde in Eißendorf im Kirchenkreis 
Harburg wird die 1. Pfarrstelle vakant und ist zum 1. Mai 1990 mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Der gegenwärtige 
Pfarrstelleninhaber tritt nach 26-jährigem Dienst in dieser Gemeinde 
in den 'Ruhestand. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des 
Kirchenvorstandes. 

Die Apostel-Kirchengemeinde hat etwa 4.500 Gemeindeglieder. 
Sie hat eine überwiegend einheitliche Wohn- und Bevölkerungs­
struktur und befindet sich am südlichen Stadtrand von Hamburg­
Harburg. 

In der Gemeinde findet in Gottesdiensten, vielen Gruppen und 
Kreisen eine lebendige Arbeit statt. Sie wird getragen von zwei 
Pastoren, von denen einer einen 0,5-Dienstauftrag als Kranken­
hausseelsorger wahrnimmt, einer hauptamtlichen Jugendwartin, 
mehreren nebenamtlichen sowie zahlreichen ehrenamtlichen Mit­
arbeitern und einem zur aktiven Zusammenarbeit bereiten Kir­
chenvorstand. Es gibt regelmäßige Mitarbeiterbesprechungen. 

Wir wünschen uns eine Pastorin oder einen Pastor, die/der 
freundlich und offen auf andere zugeht und mit uns zusammen 
Gemeinde sammelt; die/ der bereit ist, die bisherigen Aktivitäten 
engagiert weiterzuführen. Eine am Evangelium orientierte und 
zugleich zeitgemäße Verkündigung soll eine wesentliche Aufgabe 
sein. 

Wir hoffen, daß sie/er die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
den vielen Mitarbeitern und dem Kirchenvorstand fortsetzt und mit 
ihren/seinen individuellen Begabungen unser Gemeindeleben berei­
chert. Welche Aufgaben konkret sie/er in der Gemeinde über­
nimmt, möchten wir im gemeinsamen Gespräch vereinbaren. 

Die Gemeinde hat eine 1963 erbaute Kirche mit Gemeinderäumen 
und ein separates 1977 erbautes Gemeindezentrum im Südbezirk. 
Das Pastorat liegt im Zentrum der Gemeinde neben der Kirche. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Harburg, 
Hölertwiete 5, 2100 Hamburg 90. Weitere Unterlagen sind auf 
Anforderng einzureichen. Auskünfte erteilen für den Kirchenvor­
stand Herr Siegfried Mielke, Langenberg 23, Tel. 040/7 60 20 81, 
Herr Pastor z.A. Dallas Gastmeier, Beerentalweg 35 c, Tel. 
040/7 60 06 71 und Propst Dr. Lyko, ,,Haus der Kirche", Hölert­
wiete 5, Tel. 040/76 60 41 53, 2100 Hamburg 90. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Apostel-Kirchengemeinde Hamburg-Harburg (1) P I/P 2 

Die vakante Ffarrstelle der NEK für Krankenhausseelsorge am 
Allgemeinen Krankenhaus Ochsenzoll in Hamburg ist umgehend mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Auch die Teilung der 
Stelle für ein Pastorenehepaar ist möglich. Die Besetzung der 
Pfarrstelle erfolgt durch Berufung durch die Kirchenleitung auf 
Zeit. 

In dem Krankenhaus, in dem rd. 1.000 psychisch Kranke behan­
delt werden, gehört die Seelsorge an den Kranken zur ganzheit­
lichen Betreuung. Die bisherigen Schwerpunkte der Seelsorgearbeit 
im AK Ochsenzoll sind: Der sonntägliche Gottesdienst, Abend­
mahlsfeiern, Andachten und Bibelstunden, das seelsorgerliche Ein­
zelgespräch und der Besuchsdienst. Die Organisation von Patienten­
ausflügen ist erwünscht. Auch Ärzte, Mitarbeiter und Pflegende 
suchen die Mitarbeit des Seelsorgers bzw. der Seelsorgerin. 
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Im Ausbau befindet sich ein Allgemein-Krankenhaus mit rd. 380 
zusätzlichen Betten. Die Errichtung einer weiteren Ffarrstelle ist in 
der Planung. Eine Kirche mit Nebenräumen steht zur Verfügung. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an die Kirchenleitung der Nordelbischen Ev.-Luth. 
Kirche, Dänische Str. 21-35, 2300 Kiel 1. Weitere Unterlagen sind 
auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Propst Wenn, 
Neue Burg 1, 2000 Hamburg 11, Tel. 040/3 68 92 72/3 und OKR 
Starke, Nordelbisches Kirchenamt, Tel. 0431/99 12 47. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Allgem. Krankenhaus Ochsenzoll - P II/P 2 

In der Region St. Lorenz Süd in Lübeck (Bugenhagen-, v. 
Bodelschwingh-, Luther-, Melanchthon-Kirchengemeinden) wird 
die Pfarrstelle ( eingeschränktes Dienstverhältnis, 7 5 0/o) für die 
Seelsorge und Beratung an alleinstehenden Frauen zum 15.1.1990 
vakant. Sie soll mit· einer Pastorin wieder besetzt werden. Die 
Besetzung erfolgt auf Zeit durch Berufung durch den Kirchenkreis­
vorstand und nach Anhörung des Interparochialen Ausschusses. 

In dieser Arbeit werden Angebote besonders für alleinerziehende 
Mütter/Väter und deren Kinder gemacht: offene Arbeit in Mütter­
treffs mit Kinderbetreuung, seelsorgerlich-therapeutische Gesprä­
che in Krisensituationen über kürzere oder längere Zeit, Schwan­
gerschaftsbegleitung, Selbsterfahrungsgruppen, Bildungsseminare, 
Erholungsmaßnahmen, Studienreisen u.a. 

Die haupt- und nebenamtlichen Mitarbeiterinnen arbeiten haupt­
sächlich in einem Pastorat der Luthergemeinde. Sie wünschen sich 
eine Pastorin, die bereit ist, die bisherige Arbeit phantasiereich und 
kreativ weiterzuentwickeln. Eine seelsorgerlich-therapeutische 
Zusatzausbildung ist erwünscht. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Kirchenkreisvorstand des Kirchenkreises 

Lübeck, Bäckerstr. 3-5, 2400 Lübeck. Weitere Unterlagen sind auf 
Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Propst Dr. Hassel­
mann, Tel. 0451/7 90 21 05 und Pastorin Webecke, Tel. 0451/8 32 31. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: V ier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 2'Ö Region St. Lorenz Süd - P HIP 2 

Stellenausschreibung 

Für den Fachbereich entwicklungsbezogene Bildungsarbeit sucht 
das Diakonische Werk in Schleswig-Holstein, Rendsburg, umge­
hend eine/n 

Diakon/in 

Er/Sie sollte sich mit entwicklungsbezogenen T hemen beschäf­
tigt haben und die Arbeit der Kirchengemeinden kennen. 

Schwerpunkte der Arbeit im Diakonischen Werk werden u.a. 
sein: 

Ausbau und Aufbau von Kontakten zu Kirchengemeinden und 
Kirchenkreisen, 
Beratung und Begleitung entwicklungspolitischer Aktionsgruppen, 
Vermittlung von Materialien in Zusammenarbeit mit dem Fachbe­
reich BROT FÜR DIE WELT 

Die Anstellung erfolgt nach dem Kirchlichen Angestellten­
Tarifvertrag (KAT-NEK). 

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte bevorzugt 
eingestellt. 

Bewerbungen sind zu richten an das Diakonische Werk in 
Schleswig- Holstein, Kanalufer 48, 2370 Rendsburg. 

Auskunft erteilt: Pastor Szepan, Diakonisches Werk, Kanalufer 
48, 2370 Rendsburg, Tel.: 04331-59 31 90. 

Az.: 3000 - E 1 

Personalnachrichten 

Ernannt: 

Mit Wirkung vom l.September 1989 der Pastor z.A. Hans Ki l ian ,  
z.Zt. in  Stockelsdorf ü .  Lübeck, bei gleichzeitiger Begründung
eines Dienstverhältnisses als Pastor auf Lebenszeit zur Nordel­
bischen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der 2. Ffarrstelle der
Kirchengemeinde Stockelsdorf, Kirchenkreis Eutin.

Bestät ig t: 

Mit Wirkung vom 1. September 1989 die Wahl des Pastors z.A. 
Kay Kraack, z.Zt. in Hamburg-St. Georg, bei gleichzeitiger 
Begründung eines Dienstverhältnisses als Pastor auf Lebens­
zeit zur Nordelbischen Ev.- Luth. Kirche zum Pastor der 
1. Ffarrstelle der Kirchengemeinde St. Georg, Kirchenkreis Alt­
Hamburg - Bezirk Mitte -. 

Berufen: 

Mit Wirkung vom 1. November 1989 auf die Dauer von 10 Jahren 
der Pastor Joachim Klein, bisher Mentor in der Region Kiel, 
zum Pastor der Pfarrstelle des Kirchenkreises Plön für den 
pastoralpsychologischen Dienst im Kreiskrankenhaus in Preetz 
und im Diakonischen Werk des Kirchenkreises Plön. 

Eingeste l l t :  

Mit Wirkung vom 1 .  November 1989 der Pastor Dr. Heinz Zim mer­
mann-S tock ,  bisher in Kiel-Wik, als Evangelischer Stand­
ortpfarrer Rendsburg (Probedienst des Bundes). 

Eingeführt: 

Am 3. September 1989 der Pastor Holger Asmussen als Pastor in 
die 2. Pfarrstelle der Kirchengemeinde St. Johannis auf Föhr, 
Kirchenkreis Südtondern; 

am 9. September 1989 der Pastor Rolf Christ iansen als Pastor in 
das Amt des Rektors des Pastoralkollegs der Nordelbischen 
Ev.- Luth. Kirche; 

am 3. September 1989 die Pastorin Antje Iser-A smussen ,  geb. 
Iser, als Pastorin in die 1. Ffarrstelle der Kirchengemeinde St. 
Johannis auf Föhr, Kirchenkreis Südtondern; 

Am 20. August 1989 der Pastor !Gaus-Michael L e m k e als Pastor in 
die 2. Ffarrstelle der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Kirchen­
kreis Flensburg; 

am 14. September 1989 der Pastor Volker Maly als Pastor in das 
Amt eines theologischen Referenten im Pädagogisch-Theolo­
gischen Institut Nordeibien - Arbeitsstätte Kiel; 
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am 10. September 1989 der Pastor Horst Neumann-Köppen als 

Pastor in die 1. Pfarrstelle der St. Nikolai-Kirchengemeinde 

Flensburg, Kirchenkreis Flensburg; 

am 2. September 1989 der Pastor Jürgen Wisch als Pastor in die 6. 

Pfarrstelle des Gemeindedienstes der Nordelbischen Ev.-Luth. 

Kirche - Arbeitszweig Haushalterschaft; 

aml0. September 1989 der Pastor Erich Zsch a u  als Pastor in die 

Ffarrstelle der Kirchengemeinde Wohltorf, Kichenkreis Herzog­

tum Lauenburg. 

t 
Pastor i. R 

Bruno Gelhausen 

geboren am 27. März 1896 in Oldenburg/Holstein 

gestorben am 19. August 1989 in Reinfeld/Holstein 

Der Verstorbene wurde am 2. Oktober 1921 in Kiel 

ordiniert. Anschließend war er Hilfsgeistlicher in Todes­

felde und Heiligenhafen. Von August 1922 an war er 

Pastor in Windbergen und von Mai 1929 bis zu seiner 

Zurruhesetzung zum 1. Dezember 1961 Pastor in 

Lütjenburg. 

Die Nordelbische Ev.-Luth. Kirche dankt Gott für die 

Verkündigung des Evangeliums durch Pastor Gelhausen. 

t 
Pastor i. R. 

Ernst Meeder 

geboren am 31. Dezember 1908 in Oldersbek 

gestorben am 13. Mai 1989 in Lübeck 

Der Verstorbene wurde am 13. Mai 1934 in Mölln 

ordiniert. Anschließend war er Provinzialvikar und Pastor 

in Mölln. Von Oktober 1951 bis zu seiner Zurruheset­

zung zum 1. Oktober 1974 war er Pastor in Husum. 

Die Nordelbische Kirche dankt Gott für die Verkündi­

gung des Evangeliums durch Pastor Meeder. 

Ver läng er t: 

Die Amtszeit des Pastors Andreas Hänßge n  im Amt eines Pastors 

im Jugendpfarramt der N ordelbischen Ev.-Luth. Kirche mit 

dem Dienstsitz in Hamburg um 6 Monate über den 30. 

September 1989 hinaus. 

.... In den Ruhestand versetzt: 

Mit Wirkung vom 1. Dezember 1989 der Pastor Karl Günther in 

Hamburg-Niendorf. 

t 
Pastor i. R. 

Gerhard Pahl 

geboren am 8. Juli 1912 in Hamburg 

gestorben am 12. August 1989 in Uslar 

Der Verstorbene wurde am 10. November 1946 in 

Hamburg-Eppendorf ordiniert. Anschließend war er 

Hilfsprediger und Pastor in Hamburg- Dulsberg. Von 

Juni 1958 bis zu seiner Zurruhesetzung zum 1. Januar 

1977 war er Pastor in Hamburg-Langenhorn. 

Die Nordelbische Kirche dankt Gott für die Verkündi­

gung des Evangeliums durch Pastor Pahl. 

t 
Pastor i. R. 

Hans-Heinrich Tolkiehn 

geboren am 22. Juni 1904 in Insterburg 

gestorben am 13. August 1989 in Bad Oldesloe 

Der Verstorbene wurde am 28. Oktober 1934 in Königs­

berg ordiniert. Anschließend war er Hilfsprediger und 

Ffarrer in Starkenberg und Wehlau. Von 1946 an war er 

Pastor in Bornhöved und von 1955 bis zu seiner Zm;­

ruhesetzung zum 1. Oktober 1968 in Rehtwischdorf/ 

Oldesloe. 

Die Nordelbische Kirche dankt Gott für die Verkündi­

gung des Evangeliums durch Pastor Tolkiehn. 
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KOLLEKTENPLAN 1990 

der Nordelbischen Kirche 

Lfd. 
Nr. Datum Tag der Einsammlung Zweckbestimmung 

1. 1. Januar 1990 Neujahrstag offen

2. 6. Januar 1990 Tag der Erscheinung des Herrn: ofi'en 
Epiphanias 

3. 7. Januar 1990 1. Sonntag nach Epiphanias offen

4. 14. Januar 1990 2. Sonntag nach Epiphanias Stadtmissionen (Hamburg und Kiel) 

5. 21. Januar 1990 3. Sonntag nach Epiphanias Christlicher Blindendienst/Familienhilfe (Nordelbisches 
Diakonisches Werk/Frauenwerk) 

6. 28. Januar 1990 4. Sonntag nach Epiphanias Nordelbische Bibelgesellschaften/Bibelverbreitung in der Welt 

7. 4. Februar 1990 Letzter Sonntag nach Epiphanias Arbeit an Suchtgefährdeten (Diakonisches Werk/ 
Träger der Suchtkrankenarbeit) 

8. 11. Februar 1990 3. Sonntag vor der Passionszeit: Einrichtungen der Jugendhilfe (Jugendgemein-
Septuagesimae schaftswerk, St. Nikolaiheim Sundacker, 

Marienhof Wyk/Föhr) 

9. 18. Februar 1990 2. Sonntag vor der Passionszeit: Diakonissenanstalten Flensburg und Alten Eichen Hamburg 
Sexagesimae

10. 25. Februar 1990 Sonntag vor der Passionszeit: Bahnhofsmission (Schleswig-Holstein, Altona, Hamburg) 
Estomihi 

11. 4. März 1990 1. Sonntag der Passionszeit: Rauhes Haus Hamburg, Diakonissen-Mutterhaus 
Invokavit Hamburg-Volksdorf 

12. 11. März 1990 2. Sonntag der Passionszeit: offen; Empfehlung Gustav-Adolf-Werk
Reminiszere

13. 18. März 1990 3. Sonntag der Passionszeit: Partnerarbeit und Stätten des kirchlichen Wiederaufbaus 
Okuli in der DDR 

14. 25. März 1990 4. Sonntag der Passionszeit: Diakoniewerk Kropp, Diakonie-Schwesternschaft 
Lätare Bethesda Hamburg 

15. 1. April 1990 5. Sonntag der Passionszeit: Nordelbische Bibelgesellschaften/Bibelverarbeitung 
Judika in der Welt 

16. 8. April 1990 6. Sonntag der Passionszeit: offen
Palmarum

17. 12. April 1990 Gründonnerstag o ffen

18. 13. April 1990 Karfreitag Landesverein für Innere Mission, Rickling 

19. 15. April 1990 Ostersonntag Nordelbisches Missionszentrum 

20. 16. April 1990 Ostermontag offen; Empfehlung: Martin-Luther Bund

21. 22. April 1990 1. Sonntag nach Ostern: offen
Quasimodogeniti

22. 29. April 1990 2. Sonntag nach Ostern: offen
Miserikordias Domini

23. 6. Mai 1990 3. Sonntag nach Ostern: offen
Jubilate

24. 13. Mai 1990 4. Sonntag nach Ostern: offen
Kantate

25. 20. Mai 1990 5. Sonntag nach Ostern: offen
Rogate

26. 24. Mai 1990 Christi· Himmelfahrt offen

27. 27. Mai 1990 6. Sonntag nach Ostern: offen 
Exaudi

28. 3. Juni 1990 Pfingstsonntag Ökumenisches Opfer (Projekt der Ökumenischen Zentrale) 

29. 4. Juni 1990 Pfingstmontag o ffen; Empfehlung: ,,Glaube in der 2. Welt"

30. 10. Juni 1990 Tag der Heiligen Dreifaltigkeit: Diakonisches Werk der EKD 
Trinitatis 

31. 17. Juni 1990 1. Sonntag nach Trinitatis Innerkirchliche Aufgaben der VELKD 

32. 24. Juni 1990 2. Sonntag nach Trinitatis offen; Empfehlung: Johanniter-Unfallhilfe 



Lfd. 

Nr. Datum 

33. 1. Juli 1990

34. 8. Juli 1990

35. 15. Juli 1990

36. 22. Juli 1990

37. 29. Juli 1990

38. 5. August 1990

39. 12. August 1990

40. 19. August 1990

41. 26. August 1990

42. 2. September 1990

43. 9. September 1990

44. 16. September 1990

45. 23. September 1990

46. 30. September 1990

47. 7. Oktober 1990

48. 14. Oktober 1990

49. 21. Oktober 1990

so. 28. Oktober 1990

51. 31. Oktober 1990

52. 4. November 1990

53. 11. November 1990

54. 18. November 1990

55. 21. November 1990

56. 25. November 1990

57. 2. Dezember 1990

58. 9. Dezember 1990

59. 16. Dezember 1990

60. 23. Dezember 1990

61. 24. Dezember 1990

62. 25. Dezember 1990

63. 26. Dez'ember 1990

64. 30. Dezember 1990

65. 31. Dezember 1990

Tag der Einsammlung 

3. Sonntag nach Trinitatis

4. Sonntag nach Trinitatis

5. Sonntag nach Trinitatis

6. Sonntag nach Trinitatis

7. Sonntag nach Trinitatis

8. Sonntag nach Trinitatis

9. Sonntag nach Trinitatis

10. Sonntag nach Trinitatis

11. Sonntag nach Trinitatis

12. Sonntag nach Trinitatis

13. Sonntag nach Trinitatis

14. Sonntag nach Trinitatis

15. Sonntag nach Trinitatis
Tag der Erzengels Michael und aller
Engel

16. Sonntag nach Trinitatis
Erntedankfest

17. Sonntag nach Trinitatis

18. Sonntag nach Trinitatis

19. Sonntag nach Trinitatis

20. Sonntag nach Trinitatis

Gedenktag der Reformation 

21. Sonntag nach Trinitatis

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Bußtag 

Letzter Sonntag des Kirchenjahres 

1. Sonntag im Advent

2. Sonntag im Advent

3. Sonntag im Advent

4. Sonntag im Advent

Heiligabend 

1. Weihnachtstag

2. Weihnachtstag

Sonntag nach Weihnachten 

Altjahrsabend 

Zweckbestimmung 

Martin-Luther- Bund 

o ffen

N ordelbisches Missionszentrum 

offen

Lutherischer Weltdienst (Projekt des Lutherischen Weltbundes) 

Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 

offen 

Versöhnungsarbeit zwischen Juden und Christen in Palästina 

offen 

Besondere gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 

Partnerkirchen Greifswald, Mecklenburg, Ephorie Zwickau 

Evangelische Stiftung Alsterdorf, Diakonissenhaus Jerusalem 
Hamburg 

Gustav-Adolf- Werk 

offen; Empfehlung: Brot für die Welt

offen; Empfehlung: Weißer Ring e.V. 

Fonds für Gerechtigkeit und Versöhnung (VELKD) 

Nordelbische Seemannsmission 

Pflegerische Dienste (Heim Vorwerk L übeck, Stiftung 
Anscharhöhe Hamburg, Martha-Stiftung Hamburg) 

offen; Empfehlung: Martin-Luther-Bund

Wahlkollekte (für welches der drei Projekte gesammelt 
werden soll, ist vom Kirchenvorstand zu beschließen) 
a) Ökumenische Arbeit den Nordelbischen Jugendpfarramtes
b) Beratungs- und Betreuungarbeit für Aussiedler (Nordelbisches

Diakonisches Werk)
c) Aktion „Neu anfangen" (Gemeindedienst der Nordelbischen

Evangelisch-Lutherischen Kirche)
Anmerkung: Wird eine Zweckbestimmung nicht angegeben, 

so fließt die Kollekte dem Projekt a) zu. 

offen 

offen; Empfehlung: Dienste der Versöhnung 
(Kriegsgräberfürsorge, Friedensdienste, amnesty international) 

offen* 

Partnerkirchen Greifswald, Kirchenkreis Rostock-Land, 
Ephorie Zwickau 

Brot für die Welt 

offen; Empfehlung: Berufsbildungswerke 
(Theodor-Schäfer-Berufsbildungswerk Husum, 
Bugenhagen-Berufsbildungswerk Timmendorfer Strand) 

offen; Empfehlung: Evangelischer Bund 

offen 

Brot für die Welt 

offen 

offen; Empfehlung: Gustav-Adolf-Werk 

offen 

Projekt des Diakonischen Werkes 

* Anmerkung zu lfd. Nr. 55: Sofern an diesem Tag eineEröff­
nungsveranstaltung der Aktion „Brot für die Welt" stattfindet,
wird empfohlen, für diese Aktion zu sammeln.




